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Ein sicherer Ort für alle

Kirche soll ein Ort sein, an dem Menschen Vertrauen erleben können – Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene gleichermaßen. Damit das gelingt, braucht es 
klare Regeln, Aufmerksamkeit füreinander und Menschen, die zuhören.

Deshalb arbeiten wir derzeit an einem Schutzkonzept zur Prävention 
sexualisierter Gewalt. Ein sichtbarer Schritt auf diesem Weg sind unsere 
Ansprechpersonen, die wir Ihnen mit diesem Gemeindebrief vorstellen 
möchten.

Für Sie da – unsere Ansprechpersonen

Wer sich an eine Ansprechperson wendet, braucht vor allem eines: jemanden, 
der zuhört. Deshalb haben wir Menschen aus unserer Gemeinde gewonnen, 
die bereit sind, diese Verantwortung zu über-nehmen. Sie bringen 
unterschiedliche Er-fahrungen mit und stehen verschiedenen Altersgruppen 
als Ansprechpartnerinnen und Ansprech-partner zur Verfügung. Sie sind da, 
wenn jemand Fragen hat, etwas belastet oder Grenzen verletzt wurden – auch 
ein ungutes Gefühl darf ausgesprochen werden. Sie können sich jederzeit 
vertrauensvoll an sie wenden. Außerdem erreichen Sie sie über die 
gemeinsame E-Mail-Adresse: 

Ansprechperson.Hof-Auferstehungskirche@elkb.de

Im Folgenden stellen sie sich persönlich vor:

                                 Theresa Debelka: Ich bin seit knapp einem Jahr hier
                                 Pfarrerin und mir liegt das Thema Schutz vor sexueller
                                 Gewalt am Herzen. Es fängt so viel früher an, als man 
                                 denkt. Die Grenzen von uns Menschen sind unterschied-
                                 lich gesteckt und mir ist es ein Anliegen, dass alle sich bei
                                 uns wohl und sicher fühlen können. Nicht immer ist es so
                                 leicht für sich einzustehen, manchmal merkt man erst im 
                                 Nachhinein, das da „etwas nicht gepasst hat“. Fühlen Sie sich 
                                 frei, mit kleinen und großen Anliegen zu mir zu kommen. Sie 
                                 finden ein offenes Ohr. 

                               Ich heiße Andreas Kupzok, bin 44 Jahre alt und ein Mitglied 
                               des Kirchenvorstands. Als Ansprechperson in der Gemeinde
                               tätig zu sein ist für mich ein Schritt, um meine gottgegebenen
                               Talente einzusetzen: Hilfs- und Schutzbedürftigen zuhören, 
                               ihre Worte ernst nehmen und strukturiert handeln, um die 
                               Betroffenen zu unterstützen. Gerne übernehme ich hier Ver- 
                               antwortung; zuallererst mit Gottes Hilfe und vor allem für 
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                                männliche Kinder, Jugendliche und Erwachsene. So verstehe 
                                ich Jesu Auftrag an seine Jünger: 
                                Gebt aufeinander acht (Matthäus 18, 10). 

                                Mein Name ist Karin Hauk. Ich bin für den Kindergottes-
                                dienst unserer Gemeinde zuständig. Es ist mir ein beson-
                                deres Anliegen, mich aktiv gegen sexualisierte Gewalt in 
                                jeglicher Form einzusetzen. Ich stehe ihnen jederzeit als 
                                Ansprechpartner und als Vermittler vertrauensvoll zur Seite.

                                Hallo, ich bin Sandra Zeh, ausgebildete Erzieherin und seit
                                1983, damals selbst noch Konfirmandin, in der Aufer-
                                stehungskirche in der Kinder- und Jugendarbeit tätig. Im
                                Moment bei den “Fledermäusen” und im Jugendgottes-
                                dienst. Außerdem finden Sie mich in den Gottesdiensten
                                als Mesnerin am Mesnertisch.

Ihre Meinung ist uns wichtig
Nicht alles möchte man persönlich ansprechen.
Deshalb gibt es einen digitalen Briefkasten. Dort 
können Sie anonym oder mit Ihrem Namen Sorgen, 
Wünsche, Ideen oder Rückmeldungen mitteilen. 
Alle Nachrichten werden vertraulich behandelt. 
Wenn Sie Ihren Namen angeben, erhalten Sie selbst-
verständlich eine Rückmeldung. 

Neue Ansprechspersonen für Betroffene sexualisierter Gewalt im 
Dekanat Hof 

Das Dekanat Hof hat zwei Ansprechpersonen für Betroffene sexualisierter 
Gewalt benannt. Klinikseelsorger Michael Zippel aus der Stadt Hof und 
Jurist Thomas Walther aus dem Landkreis stehen als erste, vertrauliche 
Anlaufstelle zur Verfügung – für alle, die im kirchlichen Kontext Gewalt 
erlebt haben oder erleben. Die Ansprechpersonen hören zu, nehmen 
ernst und helfen dabei, den nächsten Schritt zu finden – ohne Druck, 
fachkundig und garantiert vertraulich.

Kontakt
     Michael Zippel, Tel: 09281/983582 
     Mail: skh-evseso@sana.de

     Thomas Walter, Tel: 0151/50674652
     Mail: Ansprechperson.Dekanat-Hof-1@elkb.de


